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Otto Kofmehl
Solothtirn.
Zink- u. Bleischmelzerel,
Einkauf von AHzink, Blei und
div. Metallen, wie Kupier, Mes-
sing, Alteisen etc. Blockzink
und Blockblei stets ab-
zugeben. — Offerten er-
wünscht. [5993

Zuverkaufen.
Ein gut erhaltener

Vertikal-
Sägegatter

starke Bauart, passend für Ein-
satzgatter, 1,4 m Durchlass, 7,5
m Schnittlänge, samt Gebäude
und Zubehör billig abzugeben.

Zu besichtigen bei 2803

Rob. Notz, Sägerei
Ober-Winterthur.

Zu verkaufen
eine grosse automatische

mit vielen Durchlassringen, 3
Quersupports mit einer Anzahl
kostbilligen Fassonmessern, wird
wegen Anschaffen einer Spezial-
Maschine preiswert verkauft.

Offerten gefl. an 2658

Fr. Gugger, Holzwaren

Ins (Bern).

Zu verkaufen
2 Wagen

Dicke 18—60 mm.
1 Wagen ablinierte

Bretter
24 u. 30 mm.

Ganz trockene Ware, I. u. II.
Qualität.

Offerten sub Chiffre L Z 2716
an die Expedition.

Wer kauft
Birn-, flpfel- u.
Kirschbäume

Station angenommen gegen bar?
Offerten unter Chiffre L 2687

an die Expedition.

Treibriemen
in la. Braunleder, sorgfaltig ausprobiert.

Aäii- und Binderiemeii,
fechn. Laderarfifael, Kiemen-

Verbindungen, 6

Kiemenkiff und -fette

GUT & C2, Lederhandlung
Tel. Selnau 2624 Zürich Telegr. .Ledergut'

bärchenholzverkauf
Die Gemeinde Untervaz (Graub.) verkauft ab

Lagerplatz beim Dorfe zirka 2695

115 m' schönes bärchenholz
geeignet für Schreiner.

Schriftl. Offerten sind zu richten an den

Gemeinde-Vorstand.

Untervaz, den 14. Äpril 1919.

gehobelt, 'W grössere Partie Mr abzugeben.
Offerten unter „Redrifts" 2624 an die Expedition.

Maschinenfabrik&Eisengiesserei

A.MÖLLERs,Oj BRUGG.

I Reservoir
gut erhalten, 2,35 m lang, 2,58 m
breit, 65 cm hoch. Abgang in der
Mitte, ca. 3-4mm Wandstärke, hat

zu verkaufen
Otto Wick-Brunner

Wil (St. Gallen). [2777

Wissen
ist Brot
Soeben erschien in V. Aufl. :

Technisches Praktikum

Ein Lehr- und Nach-
schlagebuch für den tech-
nischen Beruf, von Ober-
ingénieur A. HOCK.

2 Bände gebunden — zirka
700 Seiten — über 200 Abbii-
düngen, 1 farbiger Plan.

Preis Fr. 21.—

Vorzugsofferte zur Ein-
führung : 1 Expl. Fr. 20.—
gegen Nachnahme oder Ein-
Zahlung auf unser Postcheck-
konto III b 58.

Das „Technische Prakti-
kum", von einem erfahrenen
Fachmann geschrieben, wur-
de von ersten Fachleuten als
das vorzüglichste Selbst-
unterrichtswerk der Gegen-
wart bezeichnet.

Jeder Techniker, Zeichner,
Betriebsbeamte, Ingenieur,
Architekt, Kaufmann, Werk-
meister, Vorarbeiter, Lehr-
ling, jeder Arbeiter, der sich
weiterbilden will, muss dieses
Buch besitzen.

Technisches Wissen und
Können ohne Technikum.

Ausführl. Prospekt gratis
Technische Buchhandlung

Langlois & Cie.
2844] Burgdorf [OF3581B

Zu verkaufen
1 Wagen.prima

Birnbaum-
bretter

eingeschnitten zu 60—80 cm, bei

Joh. Villiger, Säge
Samstagern (Zürich). 2783

Zu verkaufen
eine Partie I. Kl. ganz dürre,
schöne, saubere

Elchen-

Hlotibretter
Schreinerware, 18—80 mm.

Offerten sub Chiffre P P 2789
an die Expedition.
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ötto Ilàeàl
oIo

TIllli- II Slelscklllel^ei'el,
Kinkaui von /iltxirik, ölei und
div. Metallen, wie Kupier, Mes-
sing, Klteisen etc. klock^lnk
und Llockdlei stets sv-
TUAeden. — vilerten er-
wünsckt. s5993

îîLuHssvnksuîon.
Lin Zut erkaltener

Vertiksl-

LSgesà
starke Lausrt, passend kür Lin-
satxgaììer, t,4 m Durcklass, 7,5
m Lcknittlänge, samt Oedäude
unci 2!ubekör billig abxugeben.

Ä> besicktigen bei 2893

kod. Xvt?. Zâ^erei
Ober ^intertkur.

2u vei^IlsuGen
eine grosse automatiscke

mit vielen Durcklassringen, 3
Ouersupports mit einer àxakl
kostbilligen Lassonmessern, wird
wegen ànsckakten einer Spexial-
Mzsckine preiswert verkauft.

Offerten geki. an 2658

k>. Qusser, »àmii
los (Lern).

lu vvrkaufvn
2 Wagen

Dicke 18—69 mm.
> Wagen abiinierte

Lpettei'
24 u. 39 mm.

Oanx trockene Ware, l. u. II.
Dualität.

Offerten sub Lkikkre L X 2716
sn die Lxpedition.

«er ksuN
kirn-, kplel- ll.
iiirsckibâume

Station angenommen gegen bar?
Offerten unter Lkikkre L 2687

ân die Lxpedition.

l'vîkl'ïvmvn
in Is. Lraunleder, sorgfältig ausprobiert.

2VSZ»» riF»«I
ZlF«F»SF»»

«««i F^st^s

QUI' 6 I-eclei-kanlliung
l'el. Selnau 2624 l'elegr. .Ledsrgut'

liârckenkàvei'ksllt
Oie (Zeineinâe Ontervs? (Orsub.) verksukt sb

Oa^erplà beim Oorke xirbs Z(>95

NS m' zckônes liârctieilkà
ZeeÎAnet kür 8ckreiner.

ZebriîtI. Oiîerìen sinck 2U ricbìen sn clen

Lemeincle vo5LtsnlI.

Ontervszi, üen 14. /ìpril 1919.

gt-bulil-lt, -MW grössere Partie M»r- sd-ugetieo.
Offerten unter „pedriits" 2624 an die Lxpedition.

^.^9>cbe >

I^IciZc^iOeOfcidk'ik^iseO^isLses'ei

I Mmilf
gut erkalten, 2,35 m lang, 2,58 m
breit, 65 cm kock. àbgang in der
Mitte, ca. 3-4rnrn Wandstärke, kat

2U Hssvnlisuîvn
Otto ^VicltLruiiiier

«il (St. Liailen). (2777

Wissen
istvrot »»
Soeben ersckien in V. âukl. :

fecdàedkiî k'i'MillW
Lin Lekr- und Kack-

scklagebuck kür den teck-
niscken Leruf, von Ober-
ingénieur LOLK.

2 Lände gebunden — xirka
799 Seiten — über 299 âdbil-
düngen, I farbiger Plan.

2l —

Vorxugsoikerte xur Lin-
kiikrung: l Lxpl. k'i». 20.—
gegen Kacknakme oder Lin-
xsklung auk unser postckeck-
Konto III b 58.

Das ,,'Leckniscke prakti-
kum", von einem erkskrenen
Lsckmann gesckrieben, wur-
de von ersten Lackleuten als
das vorxüglickste Selbst-
uaterricktswerk der Legen-
wart dexeicknet.

)eder Leciiniker, ^eicknsr,
Lelriedsbeamte, Ingenieur,
^rckitekt, Kaufmann, Werk-
Meister, Vorarbeiter, Lekr-
ling, jeder Arbeiter, der sick
weiterbilden will, muss dieses
Luck besitzen.

I'ecknisckes Wissen und
Können okne 1'ecknikum.

àusfllkrl. Prospekt gratis!
îeckniscke Luckkandlung

LsiltZivils St Lie.
2844Z «urgllvrk WZ58IS

vvnkauFvn
l Wagen prima

Kirnbaum-
bretter

eingescknitten xu 69—89 cm, bei

/ob. VilliKer, 8â^e
lSsoistogero (/ürick). 2783

Au verksukeii
«in« I. Kl. xanx dürre,
sckäne, saubere

Will!»-
IllMfMk
Sckreinerware, 18—89 mm.

Offerten sub Lkikkre p p 2789
an die Lxpedition.



48 Stluftc. fcfttoeij. $anbto.=3ettuttg („2Jîeifterblatt") SJlr. 5

SCHWEIZER MUSTERMESSE 1919

Von den verschiedenen Zweigen unserer einheimischen
Industrie, die an der diesjährigen Schweizer Mustermesse in
Basel viele interessante Neuerungen bieten, gebührt der
Ausstellung von

Maschinen und Werkzeuge
für die Holzindustrie

erhöhtes Interesse, die von der

A.-G. Landquarter Maschinenfabrik in Glten
und deren Verkaufsbureau, der Firma

Fischer & Süffert, Basel
in den Ständen No. 1296/7, in Halle V, Gruppe XIV, ge-
boten werden.

Deren Maschinen vereinigen echte schweizerische Quali-
tätsarbeit mit den neuesten technischen und praktischen
Errungenschaften und dürften den vielen einschlägigen
Betrieben der gesamten Holzindustrie manche Anregung
bieten, um durch möglichst günstige Arbeitsweise diesen
für unsere gesamte Volkswirtschaft so wichtigen Industrie-
zweigen zu rentabler Arbeit zu verhelfen.

Mehr als je zwingen wachsender Konkurrenzkampf,
Produktions - Verteuerungen durch hohe Preise der Roh-
materialien, erhöhte Arbeitslöhne und bevorstehende Ver-
kürzungen der Arbeitszeit etc., mit den alten, gemütlichen
Arbeitsmethoden aufzuräumen und alles auszunützen, was
unsere Maschinenindustrie zu rationellster Arbeitsleistung
geschaffen hat. Für den kleinen Handwerker, wie für den

grossen, spezialisierten Betrieb gilt der gleiche Grundsatz,
bei möglichst günstiger Holzverwertung in denkbar kurzer
Zeit saubere, genaue Arbeit zu liefern. Die wertvolle Hilfe
geeigneter Maschinen ist durch den Anschluss elektrischer
Energie bis hinauf zum kleinen Bergdorf dem grössten Teil
unseres Schweizerlandes erschlossen, ermöglicht dem jungen
Schaffer aus kümmerlichem Dasein eine befriedigende
Existenz und hilft dem betagten, mit vieljähriger, schwerer
Handarbeit beladenen Handwerksmeister in seinen alten
Tagen zu leichterem Verdienst.

Die Vielseitigkeit der Holzbearbeitung erfordert eine
sorgfältige Wahl der für jeden Bedari geeignetsten Maschinen.
Für kleinere Schreinereien, Wagnereien etc. genügen vielfach
kombinierte Maschinen, die verschiedene Einzelmaschinen
vereinigen, vollauf, während mit der Grösse und Bedeutung
des Betriebes die Notwendigkeit wächst, zu spezialisieren,
was im Bereich der Möglichkeit liegt. Dies bedingt die
Verwendung der leistungsfähigsten und besten Spezial-
maschinen und Werkzeuge.

Allen diesen Verhältnissen haben die obgenannten Firmen
bei der Wahl der zur Ausstellung an der Mustermesse be-
stimmten Maschinen und Werkzeugen Rechnung getragen,
i}m jedem Fachmann dieses vielseitigen Gebietes die neuesten
Konstruktionen zeigen zu können, die für ihn Interesse haben
müssen. Der zur Verfügung stehende bescheidene Raum
gestattet bei der grossen Anzahl verschiedener Modelle und
Grössen nur die Berücksichtigung einiger wichtiger Neu-
konstruktionen und Verbesserungen, die nachstehend kurz
Erwähnung finden.

Die erste Arbeit für die Zubereitung des Holzes leisten
die Sägegatter, auf welchen die runden Stämme in Bretter,
dickere Bohlen oder Bauholz, Schwellen etc. aufgeschnitten
werden. Das ausgestellte

Hochleistungs-Walzenvollgatter eignet sich beson-
ders für Sägewerke, Baugeschäfte etc., wo zum Schneiden
der dicken Stämme bereits geeignete Maschinen zur Ver-
fügung stehen. Diese Sägegatter besitzen eine lichte Rahmen-
weite von 500 mm, einen Sägenhub von 400 mm und arbeiten
normal mit einer Tourenzahl von zirka 280 pro Minute.

Dieses günstige Verhältnis von Sägenhub und Tourenzahl
gestattet bei normalem Kraftverbrauch besonders beim
Schneiden mit nicht allzu vielen Blättern einen sehr grossen
Vorschub, wobei der Schnittverlust denkbar gering bleibt.
Bei einer erforderlichen Blattlänge von 1160 mm genügt
eine Blattstärke von nur 1,4 bis 1,6 mm.

Der Vorschub des Holzes erfolgt kontinuierlich mittelst
Ketten angetriebenen Vorschubwalzen, die nicht paarweise
übereinander gelagert, sondern versetzt angeordnet sind. Die
untern Vorschubwalzen sind möglichst eng zusammengebaut.
Dadurch erhalten die Hölzer sowohl beim Anschnitt, als
auch beim Ausschneiden eine sichere Führung und einen
intensiver wirkenden Vorschub, weil die oberen Walzen nicht
nur durch ihr eigenes Schwergewicht und den kleinen Ge-
wichtshebeln, sondern durch diese hebelartig versetzte An-
Ordnung gegenüber den untern Walzen wesentlich erhöhte
Wirkung gewinnen. Die Bedienung für Ein- und Ausschaltung
des Vorschubes, für Veränderung der Vorschubgeschwindig-
keiten, als auch für den Rücklauf wird durch einen einzigen
Hebel ermöglicht. Neben der Anlass- und Absteilvorrichtung
ist eine schnellwirkende Bremse angeordnet. Alle Einzelheiten
sind auf Grund vieljähriger Erfahrungen ausgebaut, die Haupt-
lager mit Phosphorbronze-Ringschmierung, die untern Stelzen-

• lager mit reichlich dimensionierten, beweglichen Kugellagern,
die obern Stelzenlager mit Bronzeschalen und Fettschmie-
rung versehenen Führungen ausserhalb angeordnet und leicht
nachstellbar, das ganze Gatter in Gusseisen auf starker,
eiserner Grundplatte, die Gatterjoche aus widerstandsfähigstem
Efektrostahlguss, überhaupt jede Einzelheit aus bestem
Material sorgfältig durchkonstruiert.

Die enorme Leistungsfähigkeit, der geringe Schnittver-
lust gegenüber grössern Gattern macht die Anschaffung eines
Hochleistungs-Walzenvollgatters für jedes grössere Sägewerk
zur Notwendigkeit. Alle schwächern Stämme lassen sich
denkbar rationell ausnützen. Nur pro Schnitt 1 Millimeter
weniger Schnittverlust erspart bei jedem mittlem Stamm ein
schönes Brett, das, auf einem zu grossen Gatter mit ent-
sprechend grösserm Schnittverlust geschnitten, in die Späne
wandern würde. Alle diese Vorteile sind für die Rentabilität
eines richtig betriebenen Sägewerkes von ausschlaggebender
Bedeutung. Ueber Einfachgatter mit und ohne Vollgatter-
einsatz, schwere Walzenvollgatter, einzelne Gatterteile, Block-
halter zum Ganzdurchschneiden etc. stehen wir mit Offerte
ebenfalls gerne zu Diensten.

Bandsäge. Die gebräuchlichste aller Holzbearbeitungs-
maschinen ist die Bandsäge. Wir haben für die Mustermesse
eines der grössern Modelle gewählt, das sich sowohl für alle
gewöhnlichen Bandsägenarbeiten, als auch unter Verwendung
eines Walzen-Trennapparates zum Auftrennen dünner Brett-
chen zur Kistenfabrikation etc. vorzüglich eignet. Diese
Bandsäge ist modernster Bauart, besitzt Sägerollen mit Vor-
derlagerung, Kugellager, Gewichtshebel- und Federspannung,
schräg verstellbarem, genau gehobeltem Tisch, drei Blatt-
führungen, wovon 2 nach amerikanischem System mit guter
Rücken- und genauen Seitenführungen, praktischer Hoch-
und Tief-, als auch Schrägverstellung der obern Rolle zur
Regulierung des Blattlaufes, Ein- und Ausrückvorrichtung
vom Stand des Arbeiters zu betätigen, Fest- und Losscheibe
und Bremse. Alle Einzelheiten sind sorgfältig durchgearbeitet
und reichlich stark gehalten. Dank dieser vorzüglichen Kon-
struktion wird der Verbrauch an Bandsägenblätter bei rieh-
tiger Behandlung auf das Minimste reduziert. Der Antrieb
kann direkt erfolgen.

Der Walzentrennapparat kann für 6 verschiedene Vor-
scbub-Geschwindigkeiten eingestellt werden. Die einfache,
praktische Bauart ermöglicht die Verwendung auf jeder
grössern Bandsäge, wobei dieser Trennapparat in kurzer
Frist auf- und abmontiert werden kann, um die Maschine
auch für gewöhnliche Bandsägenarbeiten verwenden zu können.
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8ckkWci2LK Ittti8Ibk/Nb88b INS

Von lien versckiedenen î/weigen unserer einkeimiscken
Industrie, die an der diesjâkrigen Hckwàer Mustermesse in
Lass! viele interessante Neuerungen bieten, gekükrt 8er
/Ausstellung von

IVIssvkïnen unii Wenk^euge
ßlln ilîv Uolzeînl>usînïe

erköktes Interesse, die von 8er

k k. I.anclquai'tki' Ma8vkinenfà'ck ist vlien
und deren Verksuksbureau, 8er lurrna

fisokei' 6- ZiMei't, öa8kl
in den Hiänden Klo. 1295/7, in Halle V, Druppe XIV, ge-
boten werden.

Deren Masckinen vereinigen eckte sckweizeriscke Huali-
tàtssrbeit mit den neuesten tecknisöken und praktiscken
krrungsnsckakten und dürkten den vielen einscklägigsn
Letrieben der gesamten Holzindustrie msncks /Anregung
bieten, um durck möglickst günstige /ìrbeitswsise diesen
lür unsers gesamte Volkswirtsckakt so wicktigen Industrie-
zweigen ru rentabler /Irbeit zu verKellen.

Mekr als je zwingen wsoksender Konkurrenzkampf
Produktions - Verteuerungen durck koke preise der kok-
Materialien, erkökte /Irbeitslökne und bevorstekende Ver-
Kürzungen der /Arbeitszeit etc., mit den alten, gsmütlicken
/Irbeitsmetkoden auszuräumen und alles auszunützen, was
unsers Masckinenindusirie zu rationellster /Arbeitsleistung
gescksilen kat. Kür den kleinen Handwerker, wie kür den

grossen, spezialisierten Letried gilt der gleicks Drundsstz,
bei möglickst günstiger Dolzverwertung in denkbar kurzer
^eit saubere, genaue /ìrbeit zu lielern. Die wertvolle Hills
geeigneter Masckinen ist durck den /ìnsckluss elektriscker
Knergie bis kinsul zum kleinen Lergdorl dem grössten "peil
unseres Hckweizerlandes erscklossen, ermöglickt dem jungen
Hckakker aus kümmeilickem Dasein eine belriedigende
kxistenz und killt dem betagten, mit vieljäkrigsr, sckwerer
Handarbeit belsdenen Handwerksmeister in seinen alten
lagen zu leickterem Verdienst.

Die Vielseitigkeit der Holzbearbeitung erlordert eine
sorglältige Wakl der kür jeden Ledsrk geeignetsten Masckinen.
kür kleinere Lckreinereien, Msgnsreien etc. genügen vielkack
kombinierte lVlasckinen, die versckiedene kinzelmasckinen
vereinigen, vollaui, wskrend mit der Drösse und Lsdeutung
des Letriebes die Notwendigkeit wâcksi, zu spezialisieren,
was im Lereick der IVlöglickkeit liegt. Dies bedingt die
Verwendung der leistungskakigsten und besten Hpezial-
masckinen und Merkzeuge.

/illeo diesen Verkältnissen kaben die obgensnnten kirmen
bei der Mskl der zur /Ausstellung an der Mustermesse be-
stimmten Masckinen und Werkzeugen Kecknung getragen,
pm jedem ksckmann dieses vielseitigen Debietes die neuesten
Konstruktionen zeigen ZU können, die kür ikn Interesse kaben
müssen. Der zur Vsriügung stekende besckeidene kaum
gestattet bei der grossen /ivzakl versckiedener Modelle und
Drösssn nur die Lerücksicktigung einiger wicktiger bleu-
Konstruktionen und Verbesserungen, die nackstekend kurz
krwäknung linden

Die erste /ìrdeit kür die Zubereitung des Holzes leisten
die Sägegatter, suk welcken die runden Htämme in kretter,
dickere Loklen oder IZsukol?., Hckwellen etc. aukgescknitten
werden. Das ausgestellte

IlockIelstullAs-MalZienvollAsNel' eignet sick beson-
ders kür Sägewerke, Laugescdälte etc., wo zum Hckneiden
der dicken Ltämme bereits geeignete Masckinen zur Ver-
kügung steken. Diese Sägegatter besitzen eine lickte kîakmen-
weite von 309 mm, einen Lägenkub von 499 mm und arbeiten
normal mit einer pourenZskl von zirka 289 pro Minute.

Dieses günstige Verkältnis von Hägenkub und laurenzakl
gestattet bei normalem kraltverbrauck besonders beim
Lckneiden mit nickt allzu vielen Llättern einen sekr grossen
Vorsckub, wobei der Lcknittverlust denkbar gering bleibt.
Lei einer erlorderlicken IZlsttlänge von kl59 mm genügt
eins Llattstärke von nur 1,4 bis 1,5 mm.

Der Vorsckub des Holzes erkolgt kontinuierlick mittelst
ketten angetriebenen Vorsckubwalzen, die nickt paarweise
übereinander gelagert, sondern versetzt angeordnet sind. Die
untern Vorsckubwalzen sind möglickst eng zusammengebaut.
Dadurck erkalten die Hölzer sowokl beim knscknitt, als
suck beim /lussckneiden eine sickere kükrung und einen
intensiver wirkenden Vorsckub, weil die oberen Malzen nickt
nur durck ikr eigenes Hckwergswickt und den kleinen De-
wicktskebeln, sondern durck diese kebelsrtig versetzte /ìn-
ordnung gegenüber den untern Malzen wesentlick erkökte
Wirkung gewinnen. Die kedienung kür kin- und /ìussckaltung
des Vorsckubes, kür Veränderung der Vorsckubgesckwindig-
ksiten, als suck kür den Rücklsuk wird durck einen einzigen
Uebel ermöglickt. kleben der Unlass- und /ìbstellvorrickìung
ist eine scknellwirkende Lremse angeordnet. /Ills kinzelkeiten
sind sul Drund vieljäkriger kriskrungen ausgebaut, die Haupt-
lager mit pkospkorkronze-kinxsckmierung, die untern Htelzen-
Isger mit reicklick dimensionierten, beweglicksn Kugellagern,
die obern Htelzenlager mit kronzesckslen und kettsckmie-
rung versekenen kükrungen ausserkslb angeordnet und leivkt
nackstellbar, das ganze Datier in Dusseisen suk starker,
eiserner Drundplatte, die Datterjocke aus widerstandskäkigstem
klsktrostaklguss, überkaupt jede kinzslkeit aus bestem
Material sorglältig durckkonstruiert.

Die enorme keistungsläkigkeit, der geringe Hcknittver-
lust gegenüber grössern Datiern mackt die /Insckalkung eines
Dockleistungs-Walzenvollgstters kür jedes grössere Sägewerk
zur Notwendigkeit, /tlle sckwäckern Htämme lassen sick
denkbar rationell ausnützen, klur pro Hcknitt 1 Millimeter
weniger lscknittverlust erspart bei jedem mittlern Htamm ein
sckönes Lrstt, das, auk einem zu grossen Datier mit ent-
spreckend grösserm Zcknittverlust gescknitten, in die Hpäne
wandern würde. /Ills diese Vorteile sind kür die Rentabilität
eines ricktig betriebenen Sägewerkes von ausscklaggsbender
kedeutung. Deber kiniackgatter mit und okne Vollgstter-
einsatZ, sckwere Mslzenvollgstter, einzelne Datterteile, Llock-
kalter zum Danzdurcksckneiden etc. steken wir mit Dlkerte
ebenkalls gerne zu Diensten.

Die gebräucklickste aller Dolzbearbeitungs-
masckinen ist die Lsndsäge. Wir kaben lür die Mustermesse
eines der grössern Modelle gewäklt, das sick sowokl kür alle
gewöknlicken kandsägenarbeiten, als auck unter Verwendung
eines Malzen-Prennapparates zum /iuktrennen dünner Lrett-
cken zur kistenksbrikation etc. vorzüglick eignet. Diese
Lsndsäge ist modernster Lauart, besitzt Hägerollen mit Vor-
derlagerung, Kugellager, Dewicktskebel- und kederspsnnung,
sckräg verstellbarem, genau gekabeltem kisck, drei Llatt-
lükrungen, wovon 2 nack smeriksnisckem H^stsm mit guter
Kücken- und genauen Heiteniükrungen, prsktiscker Dock-
und piek-, als auck Hckrägverstellung der obern Rolle zur
Regulierung des Llattlaukes, Kin- und /iusrückvorricktung
vom Htsnd des Arbeiters zu betätigen, kest- und kossckeibe
und Lremse. /tlle Kinzelkeiten sind sorglältig durckgearbeitet
und reicklick stark gekalten. Dank dieser vorzüglicken Kon-
struktion wird der Verbrauck an kandsägenblätter bei rick-
tiger Lekandlung aul das Minimste reduziert. Der /Intried
kann direkt erkolgen.

Der Walzentrennapparst kann lür 5 versckiedene Vor-
sckub-Desckwindigkeiten eingestellt werden. Die einlscke,
praktiscke Lauart ermöglickt die Verwendung auk jeder
grössern Landsäge, wobei dieser prennspparat in kurzer
krist auk- und abmontiert werden kann, um die Mssckine
auck kür gewöknlicke Lsndsägensrbeiten verwenden zu können.
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Zum Aufschneiden ungleich dicker Hölzer wie Schwarten
etc. liefern wir auf Wunsch einen speziellen Druckapparat,
gegen billige Berechnung.

Unsere grösseren Bandsägen mit 1000 und 1200 mm
Rollendurchmesser lassen sich auch zum Aufschneiden von
Rundholz ausnützen. Zu diesem Zwecke liefern wir diese
Maschinen mit Wagen für Hand- oder automatischen Vor-
schub und stehen mit ausführlichem Angebot gerne zur
Verfügung.

Für bestehende Bandsägen enthält unsere Ausstellung:
Bandsägenblattführungen, nach amerikanischem System.
Spezial-Bandsägebandagen, als bester Belag der Säge-

rollen.
Bandsägenschärimaschinen.
Bandsägen-Lötapparate, Lötmittel und Silberlötband.
Einfache und doppelte Bandsägen-Anschläge (Lineale) etc.

Tischkreissäge. Von den verschiedenen Tischkreissägen
haben wir ein Präzisionsmodell ausgestellt, das besonders
für ganz genaue Arbeiten geeignet ist. Der Tisch ist abgesetzt,
um für jeden Zweck aus Holz gefertigte Spezialtische mit
beliebigen Anschlägen für Winkel-, Gehrungs- und Längs-
schnitte verwenden zu können, besitzt Hoch- und Tief-, als
auch Schrägstellung in genau gefrästen Zahnsegmenten. Die
Welle läuft in Kugellagern mit Oelschmierung. Der Antrieb
kann durch ein Vorgelege oder direkt von einem Elektro-
motor aus erfolgen.

Kantholz- und Besäumkreissäge. Um schwächeres
Rundholz aufzuschneiden, geschnittene Bretter zu besäumen
und zu fälzen, Latten zu schneiden etc. sind diese Maschinen
sehr vorteilhaft. Die Laufrollen besitzen Kugellagerung, wo-
durch die Wagen bei grösster Genauigkeit einen denkbar
leichten Gang erhalten. Soll gleichzeitig mit dem Besäumen
auch gefälzt werden, so wird die Kreissägenwelle hoch und
tief verstellbar eingerichtet. Wir liefern sowohl komplette
Maschinen, als auch einzelne Bestandteile, mit eisernen oder
hölzernen Wagenbalken, Schienen zum Aufschrauben auf
Holzgestell, Zementsockel oder gusseiserne Ständer, für jede
beliebige Schnittlänge. Bei Verwendung längerer Kreissäge-
wagen ist es vorteilhaft, dieselben zweiteilig zu wählen, ein-
gerichtet zum Zusammenkuppeln.

Zum Schneiden von Rundholz liefern wir praktische
Rundholzeinspanner, die über die ganze Breite des Wagens
verstellbar sind und leicht auf- und abmontiert werden können.

Für besiehende Kreissägen liefern wir:
Kreissägenblätter jeder Grösse, mit beliebiger Zahnung.
Nutsägenblätter, schwankende Nutsägen, Falzfräser etc.
Schärfmaschinen für Kreis- und Nutsägenblätter.
Schutzvorrichtungen zu Tisch- und Besäumkreissägen.
Parallel verstellbare Änschlaglineale zu Besäumkreis-

sägen etc
Ueber Kreissägewellen, einfache Tischkreissägen, Spezial-

kreissägen für Parkettfabrikation etc. kombinierte Besäum-
und Lattenkreissägen, Kistenkreissägen etc. stehen Angebote
gerne zu Diensten.

Hobelmaschinen. Als hervorragende Neuerung enthält
unsere Mustermesse-Ausstellung zwei Hobelmaschinen, eine
gewöhnliche Dicktenhobelmaschine und eine kombinierte
Äbricht- und Dicktenhobelmaschine, beide mit Einriemen-
antrieb und Friktionsvorschub, zum Patent angemeldet. Die
allgemeine Einführung der elektrischen Kraft als Einzelantrieb
hat bei diesen Hobelmaschinen, wo einerseits die Messerwelle
mit sehr hoher Tourenzahl, andererseits die Vorschubmecha-
nismen mit sehr geringer Umdrehungszahl angetrieben werden
mussten, manche Schwierigkeit geboten. Vielfach war die
Verwendung eines Vorgeleges unumgänglich notwendig. Um
diese Uebelstände endgültig zu beseitigen, besitzen unsere
neuesten Modelle den oben erwähnten Einriemenantrieb, so
dass diese Maschinen ohne jegliche Umstände mit einem
einzigen Riemen direkt von jedem Elektromotor aus, ohne
Verwendung eines Zwischenvorgeleges, angetrieben werden
können. Die weitere Neuerung, der FriktionsVorschub, er-
möglicht es, die Vorschubgeschwindigkeit des Holzes beim
Dickehobeln während dem Gang der Maschine entsprechend
der Holzart, Hobelbreite etc. beliebig von ca. 5—10 m pro
Minute zu verstellen. Bisher musste entweder der Riemen
auf andere Scheiben aufgelegt, oder mit Hilfe einer Kupplung
eine zweite Vorschubgeschwindigkeit eingestellt werden, so
dass mehr als zwei Geschwindigkeiten nicht zur Verfügung
standen. Durch die Verstellungsmöglichkeit von 5—10 m
wird die Ausnützung dieser Maschinen ganz bedeutend ge-
fördert und die Leistungsfähigkeit bei vielen Arbeiten um
das Mehrfache gesteigert. Die

DIcktenhobelmascbine besitzt neben diesen Neue-
rungen praktischen, zuverlässigen Kettenvorschub, sehr grosse
Vorschubwalzen, um dem Holz einen sicheren Vorschub zu
verleihen, vierfache Tischführung, Kugellagerung, handliche
Hoch- und Tiefstellung des Dicktenhobeltisches, die wir auf
Wunsch auch für automatische Verstellung einrichten. Die
Regulierung der Vorschubgeschwindigkeit ist direkt neben
dem Handrad für die Tischverstellung angeordnet. Die hervor-
ragende Konstruktion dieser Maschinen gestattet ein absolut
genaues Hobeln bis zu den schwächsten Dicken herunter
Der Antrieb der ausgestellten Maschine erfolgt direkt von
einem Elektromotor mit Lenix-Riemenleitrolle aus.

Kombinierte Abriebt- und Dicktenbobelma-
SChlnen. Ausser dem beschriebenen Einriemenantrieb
und dem Friktionsvorschub erwähnen wir die hervorragende
Präzisionsarbeit unserer runden Sicherheits-Messerwellen, mit
verstellbaren, zum Auswechseln eingerichteten Spahnbrechern
und Arretiervorrichtungen, die in unserer Spezialabteilung
mit grösster Genauigkeit hergestellt werden. Vielfach werden
alte Vierkant-Messerwellen mit runden Klappen versehen
und als „Sicherheitswellen" in neue Maschinen eingebaut.
Hiervor sei jeder Interessent und Käufer einer neuen Ma-
schine ausdrücklich gewarnt!

Die Abrichttische unserer kombinierten Hobelmaschinen
sind sowohl leicht ausziehbar, als auch in der Höhe verstell-
bar, in Gusseisen mit starken Rippen und genau gehobelt,
so dass volle Gewähr dafür geboten ist, die Maschine zur
Herstellung genauer Leimfugen verwenden zu können. Die
Vorschubwalzen sind verstellbar und können sehr eng zu-
sammengeschoben werden Dadurch wird ermöglicht, ganz
kurze und ganz dünne Hölzer sauber und genau bearbeiten
zu können. Druckbalken kommen durch diese Verstellung
der Vorschubwalzen vollständig in Wegfall. Wird auf der
Maschine gekehlt, so sind nicht langwierige Demontagen
der Druckbalken etc. erforderlich, sondern es genügt, die
beiden Vorschubwalzen auseinanderzuziehen. Dabei wird
ein weit grösserer Flugkreis als bei Maschinen mit festen
Vorschubwalztn ermöglicht, so dass Kehlmesser mit sehr
grosser Ausladung (bis zu 5 cm) eingespannt werden können.
Der Kettenvorschub ist absolut zuverlässig und sicher wir-
kend Es sind auf dieser Maschine gleichzeitig bis zu 12 mm
auf einmal abgeschroppt worden. Der Ständer ist beim Stand
des Arbeiters am Fuss abgekröpft. Das Anschlaglineal ist
parallel und schräg verstellbar. Durch den Einriemenantrieb
und den Friktionsvorschub wird diese Neukonstruktion zur
eigentlichen Universal-Hobelmaschine für rationellen Betrieb,
bei aufs Höchste gesteigerter Arbeitsleistung.

Für'bestehende Hobelmaschinen enthält die Ausstellung
runde Sicherheits-Messerwellen, mit und ohne Kehlvorrich-
tung, starke Hobelmesser zu Vierkantwellen der Dickten-
hobelmaschinen, schwache Streitenhobelmesser für runde
Messerwellen, Hobelmesser-Schärfmaschinen, für starke und
schwache Messer, etc.

Abrichthobelmaschine. Auch die Abrichthobelma-
schine stellt eine vollkommene Präzisionsmaschine dar, bei
welcher die Vorteile der TischVerstellung, der runden Messer-
wellen etc., wie oben beschrieben, zur Geltung kommen.
Die Abrichttische sind zusammen 2'/2 m lang, in Gusseisen
mit starken Rippen, sauber gehobelt und absolut genau, um
exakte Leimfugen herstellen zu können.

Auch diese Maschine wird direkt von einem Elektro-
motor aus unter Verwendung eines Lenix-Riemenleiters an-
getrieben, der unmittelbar unter der Messerwelle auf dem
Boden plaziert ist.

Fräs- und Zapfenschlitzmaschine. Die Frässup-
porte unserer sämtlichen Fräsmaschinen besitzen Kugellage-
rung bewährtester Konstruktion. Die Fräsbolzen sind nor-
malisiert, so dass jederzeit passende Bolzen nachbestellt
werden können. Die Befestigung erfolgt nicht durch Keil,
sondern mittelst Ueberwurfmutter, wobei wir fur absolut
genaues Rundlaufen volle Garantie übernehmen. Um nicht
für jede Arbeit die Bolzen auswechseln zu müssen, liefern
wir die kurzen Fräsdorne mit Schlitz (als Schlitzmesser-
bolzen) und mit Mutter, um Falzköpfe, Spannbacken etc.
ebenfalls darauf befestigen zu können. Alle unsere Fräs-
maschinen werden mit Oberantrieb oder mit Unterantrieb
geliefert. Unsere Spezialkonstruktionen für Unterantrieb
haben sich durchgreifend bewährt, so dass nunmehr auch
bei den Kehlmaschinen das Vorgelege oder der direkt an-
treibende Elekromotor unter dem Boden plaziert werden kann.

Das ausgestellte Modell stellt eine Fräs- und Zapfen-
Schlitzmaschine mit Schwenkarm und eingebauter Äbkürzsäge
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Tum /tuîsckneiden ungleick dicker Dölcer vis Lckwsrten
etc. liekern wir sut Munsck einen speciellen Druckappsrst,
gegen billige kerscknung.

Dnsere grösseren öandsägen mit lvllll und k2l)l1 mm
Kollendurckmesser lassen sick suck cum /fuisckneiden von
Kundkolc ausnütcen. ?u diesem Zwecke liekern wir (liese
Mssckinen mit Magen iür Dand- oder sutomatiscken Vor-
sckud und stellen mit auskükrlickem Angebot gerne cur
Verlügung.

für bestellende Lsndsâgen entkält unsere Ausstellung:
Landsägenblattkükrungsn, nack smerikanisckem L^-stem.
Lpecial-Landsägebandagen. als bester Lelag der Läge-

rollen.
Lsndsägensckärkmasckinen.
Lsndsägen-Dötspparats, Lätmittel und Lilberlötband.
Kiniacke und doppelte Landsägsn/fnsckläge (Linsale) etc.

l'is.LllIli'elssAKe. Von den versckiedenen l'isckkreisssgen
kaben wir ein Präcisionsmodell ausgestellt, das besonders
kür ganc genaue /Arbeiten geeignet ist. Der l'lsck ist abxesetct,
um kür jeden Tweck aus floic gekertigte Lpecisltiscke mit
beliebigen /ìnscklàgen iür Minke!-, Dekrungs- und Längs-
scknitte verwenden cu können, besitct Dock- und l'iel-, als
suck Lckrägstsllung in genau gekrästen ^sllnsegmsnten. Die
Meile läukt in Kugellagern mit Delsckmierung. Der /intrieb
kann durck ein Vorgelege oder direkt von einem Klektro-
motor aus erkolgen.

Ksvtkol?:» unci SesäUlnirreissäKe. Um sckwäcksres
Kundkolc sukcusckneidsn, xescknittene Lretter cu besäumen
und cu iälcen, Latten cu sckneiden etc. sind diese Mssckinen
sellr vorteilkait. Die Lauirollen besitcen Kugellsgerung. wo-
durck die Magen bei grösster Densuigkeit einen denkbar
leickten Lang erkalten. Lall gleickceitig mit dem Lesäumen
suck geiälct werden, so wird die Kreissägenwslle kock und
tiek verstellbar eiogericlltet. Mir liekern sowokl komplette
Mssckinen, als auck eincelne Lestsndteile, mit eisernen oder
kölcernen Msgenbalken, Lcllienen cum /fuksckrauben auk

flolcgestell, ^ementsockel oder gusseissrne Ltânder, kür jede
beliebige Lcknittlsngs. Lei Verwendung längerer Kreissäge-
wagen ist es vorteilkakt, dieselben cweiteilig cu wsklen, ein-
gericktet cum Zusammen kuppein.

^um Lcllneideo von Kundkolc liekern wir praktisclle
Kundkolceinspanner, die über die gance Lreite des Magens
verstellbar sind und leicllt aui- und abmontiert «erden können.

für bestellende Kreissägen liekern wir:
Kreissägenblätter jeder Drösse, mit beliebiger ^sllnung.
Uutsägenblätter, sckwankende Dulsâgen, falckraser etc.
Lckärkmascllinen kür Kreis- und lllutsägenblätter.
Lckutcvorriclltungen cu Lisck- und Lesäumkreissägen.
parallel verstellbare /ìnscklsglineals cu Lessumkreis-

sagen etc
Ueber Kreissägewellen, einkacke Uscllkreissägen, Lpecial-

Kreissägen iür parketttabrikation etc. kombinierte Lesäum-
und Uattenkreissägen, Kistenkreissägen etc. stellen Angebote
gerne cu Diensten.

klodelrnssicklllen. /Ds llervorrsgende Neuerung entkält
unsere Mustermesse-/Ausstellung cwei Uobelmssckinen, eine
eewöknlicke Dicktenkobelmssckine und eine kombinierte
/fbrickt- und Dicktenkobelmssckine, beide mit Uinriemen-
antrieb und friktionsvorsckub, cum Patent angemeldet. Die
allgemeine finiükrung der elektriscken Krskt als Lincelantrieb
llat bei diesen Dobelmasckinen, wo einerseits die MesserwsIIe
mit sellr Koller 1'ourencallt, andererseits die Vorsckubmecks-
nismen mit sellr geringer Umdrekungscaki angetrieben werden
mussten, msnclle Lcllwierigkeit geboten. Vielisck war die
Verwendung eines Vorgeleges unumgänglick notwendig. Um
diese Uebelstände endgültig cu beseitigen, besitcen unsere
neuesten Modelle den oben erwäknten Linriemsnsntrieb, so
dass diese Mssckinen okne jeglicke Umstände mit einem
eincigen Kiemen direkt von jedem Elektromotor aus, okne
Verwendung eines XwiscllenVorgeleges, angetrieben werden
können. Die weitere bleuerung, der friktionsvorsckub. er-
möglickt es, die Vorsckubgesckwindigkeit des flolces beim
Dickekobeln wäkrend dem Dang der Masckine entspreckend
der Uolcsri, lllobelbreite etc. beliebig von ca. 5—1(1 m pro
Minute cu verstellen. Lisker musste entweder der Kiemen
auk andere Lckeiben aukgelegt, oder mit Uiike einer Kupplung
eine cweite Vorscllubgesckwindigkeit eingestellt werden, so
dass mekr als cwei Desckwindigkeiten nickt cur Verkügung
standen. Durck die Verstellungsmöglickkeit von 5—lü m
wird die /fusnütcung dieser Mssckinen ganc bedeutend ge-
kördert und die Ueistungstäkigkeit bei vielen Arbeiten um
das Mekriscke gesteigert. Die

Dlckìeildodellliascdllle besitct neben diesen Ueue-
rungen praktiscken, cuverlsssigen Kettenvorsckub, sellr grosse
Vorsckubwslcen, um dem Uolc einen sickeren Vorsckub cu
verleiken, vierkacke I'isckkükrung, KugeUagerung, kandlicke
block- und Lieistellung des Dicktenkobeltisckes, die wir aui
Munsck suck kür sutomatiscke Verstellung einrickten. Die
Kegulierung der Vorsckudgesckwiadigkejt ist direkt neben
dem flsndrsd iür die Dsckverstellung angeordnet. Die kervor-
ragende Konstruktion dieser Masckinen gestattet ein absolut
genaues flobeln bis cu den sckwäcksten Dicken kerunter
Der /tntrieb der ausgestellten Masckine eriolgt direkt von
einem Kiektromotor mit Lenix Kiemeoleitrolle aus.

Komdliilerìe /ìbrlcdt» unâ vlâteododelins-
scitlllieil. /tusser dem besckriebenen Linriemensntrieb
und dem friktionsvorsckub erwäknen wir die kervorragends
präcisionssrbeit unserer runden Lickerkeits-Messerwellen, mit
verstellbaren, cum /tusweckseln eingerickteten Lpaknbreckern
und /frretiervorricktungen, die in unserer Lpocislabteilung
mit grösster Densuigkeit kergestellt werden. Vielkack werden
alte Vierkant-Messerwellen mit runden Klappen verseken
und als „Lickerkeitswellen" in neue Mssckinen eingebaut.
Diervor sei jeder Interessent und Käuker einer neuen Ma-
sckine susdrücklick gewarnt!

Die /tbrickttiscke unserer kombinierten flobelmssckinen
sind sowokl leicllt susciekbar, als auck in der flöke verstell-
bar, in Dusseisen mit starken Kippen und genau gekobelt,
so dass volle Dewäkr dskür geboten ist, die Masckine cur
Verstellung genauer Leimkugen verwenden cu können. Die
Vorsckubwslcen sind verstellbar und können sskr eng cu-
ssmmengssckoben werden Dadurck wird ermöglickt, ganc
kurce und ganc dünne fkölcer sauber und genau bearbeiten
cu können. Druckbslken kommen durck diese Verstellung
der Vorsckubwslcen vollständig in Megkall. Mird suk der
Masckine gekeklt, so sind nickt langwierige Demontagen
der Druokbalken etc. erkorderlick, sondern es genügt, die
beiden Vorsckubwslcen auseinsndercucieken. Dabei wird
ein weit grösserer flugkreis als bei Mssckinen mit testen
Vorsckubwslccn ermöglickt, so dass Keklmesser mit sellr
grosser /ìusladung (bis cu 5 cm) eingespannt werden können.
Der Kettenvorsckub ist absolut cuverlässig und sicker wir-
kend Ls sind auk dieser Masckine gleickceitig bis cu 12 mm
auk einmal abgesckroppt worden. Der Ltânder ist beim Ltsnd
des /Arbeiters am fuss abgekröpkt. Das /fnscklaglinesl ist
parallel und sckräg verstellbar. Durck den finriemenantrieb
und den friktionsvorsckub wird diese Neukonstruktion cur
eigentlicken Dniversal-Dobelwasckine iür rationellen Letrieb,
bei suks lllöckste gesteigerter /Arbeitsleistung.

für'bestellende Dobelmasckinen entkält die Ausstellung
runde Lickerkeits Messerwellen, mit und okne Keklvorrick-
tung, starke Dobelmesser cu VierksntweUen der Dickten-
kobelmasckinen, sckwacke Ltreitenkobelmesser iür runde
Messerwellen, flobelmesser-Lckärkmasckinen, kür starke und
sckwacke Messer, etc.

/ìdrlckttiì>de!ll»Â8cdIne. /fuck die /fbricktkobelma-
sckine stellt eins vollkommene präcisionsmasckine dar, bei
welcker die Vorteils der KisekVerstellung, der runden Messer-
wellen etc., wie oben besckrieben, cur Leitung kommen.
Die /fbrickttiscks sind cusammen 2'/e m lang, in Dusseisen
mit starken Kippen, sauber gekobelt und absolut genau, um
exakte Leimkugen kerstellen cu können.

/tuck diese Masckine wird direkt von einem Klektro-
motor aus unter Verwendung eines Lenix-Kiemenleiters an-
getrieben, der unmittelbar unter der Messerwelle aui dem
Loden placiert ist.

fräs» unct Tap!eli8ctilit?ms8c:KIne. Die frässup
porte unserer sämtlicken fräsmasckinen besitcen Kugellage-
rung bewäkrtester Konstruktion. Die fräsbolcen sind nor-
mslisisrt, so dass jederceit passende Lolcen nsckbestellt
werden können. Die Lekestigung eriolgt nickt durck Keil,
sondern mittelst Deberwurimutter, wobei wir kur absolut
genaues Kundlauien volle Darsntie übernekmen. Dm nickt
iür jede /frbeit die Lolcen auswevkseln cu müssen, liekern
wir die kurcen fräsdorne mit Lcklitc (als Lcklitcmesser-
bolcen) und mit Mutter, um falcköpke, Lpannbscken etc.
ebsnislls daraui beiestigen cu können. /Die unsere fräs-
mssckinen werden mit Dbersntrieb oder mit Dnterantrieb
gelieiert. Dnsere Lpecialkonstruktionen iür Dnterantrieb
kaben sick durckgreikend bewäkrt, so dass nunmekr auck
bei den Keklmssckinen das Vorgelege oder der direkt an-
treibende Klekromotor unter dem Loden placiert werden kann.

Das ausgestellte Modell stellt eine fräs- und 2!apien-
sckiitcmasckine mit Lckwenkarm und eingebauter /ibkürcsäge
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dar, wie solche speziell für Bauschreinereien etc. mit grossem
Vorteil verwendet werden. Die Abkürzsäge ist seitlich ver-
stellbar und schneidet die Hölzer aul bestimmte Länge,
worauf bei gleicher Bewegung die Zapfen und Contreprofile
auf der Kehlmaschine gefräst werden. Der Führungsschlitten
des Schwenkarmes besitzt ebenfalls. Kugellagerung, läuft
spielend leicht und mit absoluter Genauigkeit. Für den Ge-
brauch schwerer Werkzeuge, wie Schlitzscheiben, Abplatte-
köpfe etc. besitzt die Maschine langen Bolzen mit Ober-
führung. Aber auch alle übrigen Kehlarbeiten lassen sich
auf dieser Maschine rationell ausführen.

Der Vielseitigkeit der Verwendungsmöglichkeit ent-
sprechen auch die ausgestellten Werkzeuge, die wir auch
einzeln zu bestehenden Kehlmaschinen liefern. Hiervon seien
kurz erwähnt:

Schlitzscheiben jeder Grösse, mit Gewindebüchsen zum
Einstellen der Zapfenstärke.

Einzelne Schlitzmesser u. Profilmesser zu Schlitzscheiben.
Kurze Und lange Fräsdorne, Schlitzmesserbolzen etc.
Oberführungen in verschiedener Grösse.
Runde Hobel-, Falz- und Profil-Messerköpfe.
Kehlmesser, Nut- und Spundmesser, Ersatzmesser und

Vorschneider.
Fräser jeder Art für Falz, Profil etc.
Spannbacken, Anlaufringe.
Ritzapparate zum Zapfenschlitzen etc. etc.
Ausser diesem Spezialmodell bauen wir auch gewöhn-

liehe Kehlmaschinen in verschiedener Grösse und Ausführung,
mit festem als auch schräg verstellbarem oder aufklappbarem
Tisch, ferner einzelne Frässupporte, doppelspindlige Kehl-
maschinen für Holzsohlen, Bürstenhölzerfabriken etc.

Bohrmaschine. Von unseren verschiedenen Bohrma-
schinen haben wir ein Modell mittlerer Grösse mit Stemm-
Vorrichtung ausgestellt. Der Tisch dieser Maschine ist
lediglich hoch und tief verstellbar, währenddem der Bohr-
Schlitten Kreuzbewegung besitzt. Diese Anordnung ist be-
sonders beim Bearbeiten langer, schwerer Hölzer empfehlens-
wert, weil hierbei nicht der Bohrtisch mit dem Holz, sondern
nur der leicht bewegliche Bohrschlitten entsprechend der
Bohrtiefe und Schlitzlänge verschoben werden muss. Das
Vorgelege ist eingebaut und besitzt Fest- und Losscheibe,
so dass der Antrieb direkt von einem Elektromotor oder
einer Transmission aus erfolgen kann. Bohrwelle und Vor-
gelege besitzen Kugellagerung. Mit Hilfe der Stemmvorrich-
tung können die Langlöcher kantig gestemmt werden. Zur
Aufnahme der Bohrer dient ein zentrisch spannendes Zwei-
backenbohrfutter. Das Festspannen des Holzes auf dem
Bohrtisch erfolgt durch Exzenter-Schnelleinspanner.

Zu bestehenden Bohrmaschinen liefern wir:
Zentrisch spannende Bohrfutter.
Maschinenbohrer, ein- und zweischneidig, gerade und

gewunden, in jeder Dimension und Ausführung.
Universalbohrer (sogen. Forsterbohrer) mit rundem oder

Vierkantschaft.
Maschinenstemmer, ein- und zweischneidig, etc.

Werkzeugschärfmaschine. Zum Schärfen starker
und schwacher Hobelmesser bis 610 mm Länge, Kreissägen-
blätter bis 700 mm Durchmesser, Kehlmesser, Fräser und
sonstige Maschinenwerkzeuge, zeigt die Mustermesse unser
bewährtes Modell RDX, das bereits zu Hunderten im Ge-
brauch steht. Zum Schleifen von Hobelmessern dient eine
Topfschmirgelscheibe, wobei die Messer der flachen Seite
der Scheibe zugeführt werden. Dadurch werden die hohlen
Fasen vermieden, die besonders bei dünnen Streifenhobel-
messern nachteilig sind, und absolut genaue, gerade Fasen
erzielt. Der Schleifschlitten zum Einspannen der Hobelm esser
ist exakt geführt, gegen die Schmirgelscheibe verstellbar und
auch zur Regulierung der Fase beweglich eingerichtet.. Die
Längsbewegung, der Topfscheibe entlang, erfolgt mit Zahn-
Stange und Handkurbel. Die Vorrichtung zum Schärfen von
Kreissägenblätter, Nutkreissägen etc. ist derart einstellbar,
dass Spitze und Grund eines jeden Zahnes genau gleich
bleiben müssen. Dadurch bleiben die Blätter beim Nach-
schärfen genau rund, was für die Schnittleistung eines
Kreissägenblattes von grösster Bedeutung ist. Für das Aus-
schmirgeln und Schärfen von Kehlmesser, Fräser etc. sind
auf der Schleifwelle zwei Profilscheiben und am Ständer
eine Handauflage. Normal liefern wir die Maschine mit
gusseisernem Ständer, in welchem das Vorgelege mit Fest-
und Losscheibe eingebaut ist. Auf besonderen Wunsch ver-
sehen wir die Schleifwelle mit Fest- und Losscheibe oder
liefern beide Ausführungen ohne den unteren Teil des
Ständers, zum Festschrauben auf einen Zementsockel.

Für bestehende Schärfmaschinen liefern wir einfache
als auch Topfschmirgelscheiben in jeder Grösse, mit be-
liebigem Profil.

Sägenschärfmaschine. Die ausgestellte Sägenschärf-
maschine schärft automatisch Bandsägenblätter bis 70 mm
Breite (kann auf Wunsch auch für breitere Blätter eingerichtet
werden), Kreissägenblätter bis 1 m Durchmesser und Gatter-
sägenblätter beliebiger Länge. Dabei können alle Zahnformen
und -Grössen von 5—90 mm Abstand ohne Auswechseln
von Kurvenscheiben etc. gleichmässig und richtig geschärft
werden. Die Maschine besitzt Fest- und Losscheibe und wird
von einem '/« PS Motor angetrieben.

Stauchapparat für Sägeblätter. Als völlig neues
Schweizerprodukt sei auch unser Stauchapparat erwähnt,
der in allen Sägerkreisen Interesse finden dürfte. Bekanntlich
arbeiten gestauchte Zähne mit geringerem Schnittverlust und
mit höherem Arbeitseffekt, weil jeder einzelne Sägezahn mehr
zur Wirkung kommt und gleichen Anteil an der Schnitt-
leistung erhält, während bei geschränkten Zähnen abwech-
selnde Zahnwirkungen auftreten Diese Stauchapparate lassen
sich indessen nur für Zahnungen von ca. 10 mm an aufwärts,
also nur für grössere Zähne verwenden und kommen daher
für breitere Bandsägenblätter, Kreis- und Gattersägenblätter
in Frage. Durch das Stauchen wird eine Quetschwirkung
erzielt, wobei die Zahnspitzen verdichtet, härter und schnitt-
widerstandsfähiger werden. Eine sorgfältige, gewissenhaft
durchgeführte Behandlung solcher Werkzeuge ist indessen
unerlässlich. Gestauchte Zähne müssen sowohl seitlich als
auch von vorn egalisiert und abgerichtet werden. Stark ab-
gestumpfte Zähne sollen vorgeschärft, alsdann gestaucht und
nachgeschärft werden. Solche Qualitätsarbeiten in der Sägen-
Zubereitung machen sich stets reichlich bezahlt und können
nicht genug empfohlen werden. Gestauchte Sägen eignen
sich besonders zum Schneiden harter Laubhölzer und fester
Nadelhölzer, nicht aber für sehr nasses oder faserfilziges
Holz, denn dort vermögen nur reichlich geschränkte Sägen
die seitlichen Schnittwiderstände zu beseitigen.

Der erwähnte Stauchapparat ist sehr einfach und hand-
lieh als auch billig und dürfte sich überall rasch einbürgern,
wo rationell geschnitten wird.

Eine weitere Anzahl Spezialwerkzeuge, Apparate und
Maschinen, wie Rundstabhobelmaschinen, Bürstenhölzer-
Bohrmaschinchen, Gehrungsstanzen für Fenstersprossen,
schwankende Nut-Kreissägen etc. empfehlen wir allen Be-
Suchern dieser interessanten Ausstellung zur eingehenden
Besichtigung.

Als Eigenheit unserer sämtlichen Maschinen gebührt der
Erwähnung, dass auch alle Einzelheiten bis in die kleinsten
Details sorgfältig durchkonstruiert sind. Die Vorteile der
modernen Kugellager, die bei grösster Betriebssicherheit den
geringsten Kraftverbrauch erfordern, haben wir überall aus-
genützt, wo diese Lager geeignet sind. Alle Teile, die durch
natürliche Abnützung oder zufällige Beschädigungen un-
brauchbar werden könnten, sind nicht nach dem einfacheren
Prinzip an der Maschine festgegossen, sondern aufgeschraubt
und jederzeit auswechselbar. Um Schraubenschlüssel mög-
liehst auszuschalten, besitzen unsere Maschinen Handrädchen,
um verstellbare Teile rasch arretieren zu können. Alle Leer-
laufscheiben laufen auf Patent-Lünemann'schen Laufbüchsen.

Für Spezialfabriken der gesamten Holzindustrie, wie
Holzsohlen- und Bürstenhölzerfabriken, Kisten- und Kübel-
fabriken etc. haben wir viele Neukonstruktionen in leistungs-
fähigen Maschinen und Apparaten geschaffen.

Die kommende Zeit fordert die weitgehendste Ausnützung
aller maschinellen Hilfskräfte. Mögen auch altgewohnte
Arbeitsweisen schwer und ungern zu vergessen sein, so
dürfen dieselben dennoch nicht als Hemmschuh nachge-
schleppt werden, sondern müssen den rationellsten Arbeits-
methoden Platz machen.

Wir hoffen gerne, dass unsere Bemühungen allen Zweigen
der Holzindustrie geeignete, praktische und zeitgemässe Ma-
schinen, Apparate und Werkzeuge zu verschaffen, gebührendes
Interesse finden, und laden nochmals höfl. zu recht zahlreicher
Besichtigung unserer Ausstellung in der Schweizer Muster-
messe in Basel, Halle V, Gruppe XIV, Stand No. 1296/7 ein.

A.-G. Landquarter Maschinenfabrik in Ölten
Verkaufsbureau : Fischer & Stiffert, Basel

(Interessenten, die beabsichtigen, unserer Einladung Folge
zu leisten, indessen noch nicht im Besitze von Einkäufer-
karten sind, bitten wir um sofortige Anmeldung bei der
Firma Fischer & Süffert, Basel.)
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dsr, vie solcbe spe2iell kür Dsusckreinereien etc. mit grossem
Vorteil vervendet verden. Oie Kbkürxsüge ist seitliok ver-
stellbsr und sckneidet Sie Idäl2er suk bestimmte Dünge,
vorsuk bei gleicker Devegung clie ^splen und Lontreproiile
suk 6er Keklmssckine gelrüst verden. Der kükrungsscklitten
6es Lckvenksrmes besitzt ebenislls, Kugellsgerung, lüuit
spielend leickt und mit absoluter Densuigkeit. kür 6en (Ze-

brsuck sokverer Verk2euge, vie Lcklit2sckeiben, Kbplstte-
Kopie etc. besitrt 6ie Nssckine langen kolken mit Ober-
kükrung. Kber suck sile übrigen Keklarbeiten lsssen sicb
sut dieser Nssckine rationell auslükren.

Der Vielseitigkeit àer Vervendungsmöglickkeit ont-
sprecken suck 6io susgestellten Werkzeuge, 6ie vir suck
einzeln 2U bestellenden Keklmssckinen lioiern. bliervon seien
kur^ ervüknti

Loklit2sckeibsn jeder Drösss, mit (Zevindebücksen 2um
Einstellen 6er ^spkenstürke.

Kinrelne Lcklit2messer u. prokilmesser 2U Loklitxsckeiben.
Kur/e ün6 lsnge krüsdorne, Lcklit2messerbol2en etc.
Dberkükrungen in versckiedener (Zrösse.
Kunde kkobel-, Ks>2- un6 Prolil-Nesserköpie.
Keklmesser, klut- un6 Lpundmesser, krsstxmesser un6

Vorscknei6er.
kràser jeder Krt kür kslr, proiil etc.
Lpsnnbscken, Knlsukrings.
Kit2sppsrste 2um ^spkenscklitxen etc. etc.
Ausser 6iesem Lpeàlmodeiì bsuen vir suck gevökn-

licke Keklmssckinen in versckie6ener (Zrösse un6 Kuskükruvg,
mit kestem sis suck sckrsg verstellbsrem o6er sukklsppbsrem
Disck. kernor einzelne krüssupporte, 6oppelspin6Iige Kekl-
mssckinen lü? kkolrsoklen, Lürstenköl/erlsbriken etc.

öotll'MSSLllllie. Von unseren versckie6enen Dokrms-
sckinen ksben vir ein Nodell mittlerer (Zrösse mit Ltemm-
vorricktung susgestellt. Der l'isck dieser Nssckine ist
lediglick kock und tiek versteilbsr, vükrenddem der Dokr-
scklitten Kreu2bevegung besitzt. Diese Anordnung ist be-
sonders beim Desrbeiten langer, sckverer klöl^er empieblens-
vert, veil kierbei nickt der Dokrtisok mit dem ldoln, sondern
nur der leickt beveglicke Dokrsoklitten entspreckeud der
Dokrtieke und Lcklit2lünge versckoben vorden muss. Dss
Vorgelege ist eingebsut und besitzt kest- und Dossokeibs,
so dass der Eintrieb direkt von einem Elektromotor oder
einer transmission sus oriolgen ksnn. Dokrveile und Vor-
gelegs besitzen Kugellsgerung. Nit kliike der Ltemmvorrick-
tung können die ksnglöcker ksntig gestemmt verden. ^ur
Kuinskme der Dokrer dient ein xentrisck spsnnendes Zlvei-
bsckenbokrîutter. Dss kestspsnnen dos Ilolaes suk dem
Dokrtisck eriolgt durck Kx2enter-Lcknelleinspsnner.

i^u bestekenden Dokrmssckinen liekern vir i

Xentrisck spsnnonde Dokrkutter.
iVissckinenbokrer, ein- und xveisckneidig, gersde und

gevunden, in jeder Dimension und Kusiükrung.
Doiversslbokrer (sogen. korsterbokrer) mit rundem oder

Vierksntsckskt.
iVlssckinenstemmer, ein- und 2veisckneidig, etc.

lVerkZteiiAlsckLi'limsscdlne. ?um Lckürken stsrker
und sckvscker kkobelmesssr bis bl0 mm Dünge, Kreissägen-
blütter bis 700 mm Durckmesser, Keklmesser, krüser und
sonstige iVlssckinenverkxeuge, reigt die Nustermesse unser
bevskrtes Nodell KDX, dss bereits 2u Dlunderten im tue-
brsuck stekt. ^um Lckleilen von kkobelmessern dient eine
Dopksokmirgelsckeibe, vobei die Nesser der tlscken Leite
der Lckeibe xugekükrt verden. Dsdurck verden die kokten
kssen vermieden, die besonders bei dünnen Ltreikenkobek
messern nsckteilig sind, und sbsolut gensue, gersde kssen
erhielt. Der Zckleikscklitten 2um Kinspsnnen der bkobelmesser
ist exskt gekökrt, gegen die Lckmirgelsckeibe versteilbsr und
suck üur Regulierung der ksse beveglick eivgericktet.. Die
Düngsbevegung, der Dopksckeibe entlsng, erkolgt mit ?skn-
stsngo und klsndkurbel. Die Vorricktung 2um Lckürken von
Kreisssgenblütter, klutkreissügen etc. ist dersrt eiostellbsr,
dsss Lpit2e und (Zrund eines joden ^sknes gensu gleick
bleiben müssen. Dsdurck bleiben die Dlütter beim klsck-
scksrlen gensu rund, vss kür die 8cknittleistung eines
Kreisssgenklsttes von grösster IZedeutung ist. kür dss /kus-

unâ von ^e^Imesser, Gräser eio. sind
suk der Zckleiivelle !vei prokilsckeiben und sm Ständer
eine ttsndsullsge. Xormsl liekern vir die Nssckine mit
gusseisernem Ständer, in velckem dss Vorgelege mit best-
und Dossckeide eingebsut ist. Kuk besonderen lVunsck ver-
seken vir die 8ckleilvelle mit kest- und Dossckeibe oder
liekern beide Tluskükruvgen okne den unteren Teil des
Ständers, ?um kestsckrsuben suk einen ^ementsockel.

kür bestekende Lcksrkmssckinen liekern vir einkscke
sis suck Dopksckmirgolsckejben in jeder (Zrösse, mit be-
liebigem prokil.

LsKeiiscllsi'krnsslcliliie. Die susgestellte Lsgenscksrk-
mssckine scksrit sutomstisck kandssgenblstter bis 70 mm
Lreite lksnn suk lVunsck suck kür breitere KIstter eingericktet
verden), Kreisssgenblstter bis l m Durckmesser und (Zstter-
ssgeoblstter beliebiger Dünge. Dsbei können sile ^skniormen
und -Drössen von 5—00 mm Kbstsnd okne Kusvockseln
von Kurvensckeiben etc. gleickmsssig und ricktig gesckürlt
verden. Die Nssckino besitzt kest- und Dossckeibo und vird
von einem '/? P8 Notor sngetrieden.

Stsuedsppsrst kün SäAedlStter. Tìls völlig neues
Zckvàerprodukt sei suck unser 8tsucksppsrst ervüknt,
der in silen 8ügerkrsisen Interesse linden dürtte. öeksnntlick
srbeiten gestsuckte ^ükne mit geringerem Lcknittverlust und
mit kvkerem Krdeitseklekt, veil jeder einzelne 8üge!skn mekr
xur Wirkung kommt und gleicken /knteil sn der 8cknitt-
leistung erkält, vükrond bei gesckrünkten ?üknen sbveck-
selnde ^sknvirkungen suitreten Diese 8tsucksppsrste lsssen
sick indessen nur kür ^sknungen von cs. lv mm sn sukvürts,
slso nur kür grössere Tükno vervenden und kommen dsker
kür breitere ksndssgenblütter, Kreis- und (Zsttersügenblütter
in krsge. Dürck dss Ltsucken vird eine Huotsckvirkung
erhielt, vobei die Tsknspitxen verdicktet, kürter und scknitt-
viderstsndsiükiger verden. Kine sorglültige, gevissenkskt
durckgelükrte lZeksndlung solcker ZVerkreuge ist indessen
unerlüsslick. (Zestsuckto ^ükne müssen sovokl soitlick sis
suck von vorn egalisiert und sbgericktet verden. Ltsrk sb-
gestumplte ^skne sollen vorgesckürlt, slsdsnn gestsuckt und
nsckgesckürkt verden. 8oicke Ouslitstssrbeiten in der 8ügen-
Zubereitung mscken sick stets reicklick bexsklt und können
nickt genug empioklen verden. Qestsuckte Lügen eignen
sick besonders 2um Lokneiden ksrter Dsubkölaer und tester
klsdelkölxer, nickt sber kür sekr nssses oder isserkilznges
klole, denn dort vermögen nur reicklick gesokrsnkte Lügen
die soitlicken Lcknittviderstünde !u beseitigen.

Der ervüknte Ltsucksppsrst ist sekr einlsck und ksnd-
lick sis suck billig und dürfte sick übersll rssck einbürgern,
vo rstionell gescknitten vird.

Kine veitere /knxskl Lpe^islverkxeuge, Tìppsrste und
Nssckinen, vie Kundstskkobelmssokinen, Lürstenköl^er-
Lokrmssckincken, (Zekrungsstannen kür keostsrsprossen,
sckvsnkendo Xut-Kreissügen etc. empkeklen vir silen ke-
suckern dieser interessanten Kussteilung ?ur eingebenden
Lesicktigung.

KIs kigenkeit unserer sümtlioken Nssckinen gebükrt der
krvüknung, dsss suck sile kinxelkeiten bis in die kleinsten
Detsils sorgkültig durckkonstruiert sind. Die Vorteile der
modernen Kugollsger, die bei grösster östriebssickerkeit den
geringsten Krsktverbrsuck erkordern, ksben vir übersll sus-
genütst, vo diese Dsgor geeignet sind. Klle Z eile, die durok
nstürlioke Kbnütxung oder xulâllige IZesckâdigungen un-
brsuckbsr verden könnten, sind nickt nsok dem einksckeren
?rin2Ìp sn der Nssckine kestgegossen, sondern suigesckrsubt
und jeder2öit susvecksolbsr. Dm Lckrsudenscklüssol mög-
lickst sus2usokslten, besit2en unsere Nssckinen klsndrüdcken,
um verstellbsre Deile rssck srretieren 2u können. Kile Deer-
Isuksckeiben Isuken suk Pstent-Dünemsnn'soken Dsulbücksen.

kür Lperislksbriken der gessmten Klol2industrie, vie
kdol2soklen- und Lürstenkölxerksbriken, Kisten- und Kübel»
ksbriken etc. ksben vir viele Neukonstruktionen in leistungs-
lükigen Nssokinen und Kppsrsten gesckstken.

Die kommende Aeit lordert die veitgekendste Kusnüt2ung
sller mssckinellen kliliskràîte. Nögen suck sltgevoknts
Krbeitsveisen sckver und ungern xu vergessen sein, so
dürken dieselben dennock nickt sis klemmsckuk nsckge-
sckleppt verden, sondern müssen den rstionellsten Krbeits-
metkoden ?Ist2 mscken.

Mir Kokken ßerne, cks58 un8ere öemükun^en allen ?>veij?en
der Klol2industrie geeignete, prsktiscke und 2eitgemüsse Ns-
sckinen, Kppsrste und VVerk2«uge 2u versckslken, gebükrendes
Inìere88e kinclen, unà lallen nookmsl8 kökl. reckt xaklreicker
Lesicktigung unserer Kusstellung in der 8ckvei2sr Nüster-
messe in Dasei, «sile V, (Zruppe XIV, Ltsnd Klo. I2?b/7 ein.

0. 0. »«SLrkinsnksdrilt in viten
Verksuisburesu: klsiclier à Lilkkert, kssel

(Interessenten, die besbsicktigen, unserer kinlsdung kolge
2U leisten, inclessen nock nickt im Zesitxe von kinküuier-
ksrten sind, bitten vir um soiortige Anmeldung bei der
kirws kiscker X Lülkert, Dasei)
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Zu verkaufen
ein grosser

Trottbanm
nebst Trottbett u. Lagern.
Alles sehr gut erhaltenes Eichen-
holz. 2759

E. Spiltmann
Frohmoos-Hedingen (Zell

Telephon Nr. 60 Hedingen.

Zuverkaufen:
1 Wagen

Buchen-
Drechslerholz

von 12—25 cm Durchmesser per
m° Fr. 49.—.
• 2 Wagen

Buchen-Blöcher
von 30 cm Durchmesser aufwärts

'/s Wagen

Kirschbaum-
Stämme

1 Wagen

Eschen
18 cm Durchmesser aufwärts

1—2 Wagen schöne

Ahorn
von 25 cm Durchmesser aufwärts,
äusserst billig, gegen bar franko
verladen. :

Offerten sub Chiffre A B 2765
an die Expedition.

Zd verkauten
50 m*

Buchen
à Fr. 85.— franko verladen p. trP

30 mi

Eichen
9 ms

Eschen
9 nrt

Ahorn
Offerten unter Chiffre B 2769

an die Expedition.

Zu verkaufen:
3 Waggons

Buchensfämme
2 Waggons -

flhornstämme
1 Waggon

Lindenbretter
1 "Waggon

Eschenstangen
schöne Ware.

Ofterten unter.Chiffre A 2685
die Expedition.

Zu verkaufen:
20 Waggons

Baum • Bretter
Schreinerware, I./II. KL 15-70 mm,

5 Waggons

gtMtc Bretter
24 mm, wovon 2 Waggons Schmalware,

1 Waggon

Dachlatten
1 bis 3 m lang,

1 Waggon dürre

Buchen Bretter
- 30 bis 70 mm,

2 Waggons

Eschen
rund oder geschnitten, 26-45 cm
Durchm., schöne, glatte, weisse
Ware. [2734

Offerlen an

jos. Wyder-Borcr
Sägewerk und Holzhandlung

Emmen (Luzern).
Telephon Nr. 11,58.

Zuverkaufen:
1 Waggon 30 mm

Rottannen - Kiotzoretter
und 36 mm 2743

Föhren- Klotzbretter,

Dachlatten, Gipslatten

und Schirmleisten,
sofort lieferbar

G. Jcgic,
Heimenhofen - Erlen (Thurgau)'.

Telephon 43.

in auserlesener Qual,

offeriert
für prompte Lieferung s
ab tessinisch. Station sä

Osvaldo Bürgi
Lugano-Stazione.

A vendre:

Planchettes
pour caissettes, environ 7 m*,
8 mm épaisseur. Dimensions :

52 cm long. X 15 cm larg.
36 „ „ X 10 „
50 „ „X 12,5,, „
37 „

"

„ X 4 „ „
28 „ „ X 4 „ „
Prix du m- sur waggon départ

Fr. 120.—.

Offres à

Edouard Kaeser
Landeron. 2746

Gewerbebank Zürich
Aktiengesellschaft, Rämistrasse 23, Ecke Waldmannstrasse

— Gegründet 1868 —
• Verzinsung von Geldeinlagen
in laufender Rechnung nach Uebereinkunft
auf Einlagehefte mit weitgehenster Verfügbarkeit 4>/a "/o
gegen Obligationen mit Halbjahrescoupons 5 »/»

jf in Stücken von 250, 500, 1000 und 5000 Franken.
Besorgung aller bankgeschäftlichen Transaktionen.

Die Direktion.
Unser Institut wird durch die Schweiz. Revisionsgesell-

schaff A.-O. geprüft. ' 7

lier f 1

hiMMr III

Preis einzeln Fr. 8.—
Beide Kalender zusammen Fr. 14.—

Bestellungen erbittet 156

Fritz Schuck, Merkurstr. 56, Zürich
Telephon Hottingen 2773

Nr. â Jllustr. schweiz. Haudw.-Zeitung („Meisterblatt") -band 35

vvnllsuîvn
ein grosser

IwMW
nebst?rottdvtt u. Q»r,«r>».
^lles sebr gut erballenes Lieben-
kolr. 2759

k. 8p!Itmsl»il
l'elepbon blr. 6t) lledingen.

Xuvsrksukenz
1 Wagen

kucken-
vreckslerkol?

von 12—25 cm vurcbmesser per
M» Pr. 49.—.

2 Wagen

kucken-klöcker
von 39 cm vurcbmesser aufwärts

'/- >Vagen

Kirsckdaum-
8tâmme

1 Wagen

^8cken
18 cm vurcbmesser aufwärts

1—2 Wagen scböne

^Korn
von 2S cm vurcbmesser aufwärts,
äusserst billig. gegen bar franko
verlacten.

Offerten sub Lkikkre à k 2765
sn clie Expedition.

lu vvi'kkuîvll
50 np

lSuvkvn
à Pr. 85.— franko verladen p. m^

29 m6

Livkvn
9 m'

^Svkvn
9

Offerten unter Lbîkkre kì 2769
sn à Expedition.

^uvêrlcoukvnz
2 Waggons

kucnenstämme
2 Waggons l

kkornstämme
1 Waggon

^nclendrettei'
> Wâ^r^kZN

Lsctielàngen
«cböne Ware.

Oberten unter Lbiktre /X 2K85
ân die Lxpedtziop.

Uuv«rksuksni
20

kaum - kretter
Scbreinerware, I./II. KI.. 15-79 mm,

S Vfsggo»«

SMlile öretter
24 mm, wovon Z Vax»« 8cliM!llvrsre,

l ìVsggan

vachlstten
1 bis 3 m lang,

^ IVsgN»» dürre

vuchenöretter
- 39 bis 79 mm,

2 Ufsggons

Ksmen
rund oder gescbnitten, 26 45 cm
vurcbm., scböne, glatte, weisse
Ware. >2734

Offerten an

j»8. ^V^^er korer
Sägewerk und llolrbandlung

lkinins» (Lurern).
lelepbon klr. >1,58.

Uuverksutsn:
1 Waggon 39 mm

Kànnkn-Xài'ài'
und 36 mm 2743

fàkn-Xiàtû'àl'.
lläkklsttkn. Kipslsiikn

unk 8v!iil'li!lk>8ikn.
sofort lieferbar

«. legte,
ffeimenboten - prlen Cpburgau)'.

'pelepbon 43.

in auserlesener <Zusl.

für prompte Lieferung Z
ab tessiniscb. Station A

Osvslclo vürgi
^ugsna-Ztsnions.

venlii-e:

pour caissettes, environ 7 ml>,

8 mm épaisseur, vimensions:
52 cm long. X !5 cm Isrg.
26 X >0 „
59 „X 12.5,. „
27 X 4 „ „
28 „ X 4 „ „
prix du m! zur waggon départ

Pr. 129.—.

Offres s

Lltousrâ liseser
Q»iiâ«r«i>. 2746

Se^erdedsnk 2ûrîck
àktiengesellsckaft, kâmîstrasse 23, pcke Waldmannstrasse

— Oegründet 1868 —

V«rz-ii»»lii>g v«u tZvIâsIialîiN«« ^

in laufender ltecbnung nacb Oebereinkunft
auî Linlagekelte mit weitgebenster Verfügbarkeit 4>/s »/o

gegen Obligationen mit llalbjabrescoupons 5 »/o

S in Stücken von 259, 599, 1999 und 5999 Pranken,
kesorgung aller bankgescbäktlicben 3'ransaktionen.

Die vlrektion.
Unser Institut wird durck die Lckweix. pevisionsgesell-

scbakt tV.-O. geprüft. ' 7

!U Zll

l!l

preis einzeln Pr. 8.—
öe!6e Kslvnclor Zusammen Pr. >4 —

Bestellungen erbittet 156

fi'it? 8eküok, ^!kàà 8K, lüpiek
1"sl sx>p» c»ra czîbt rixrsra 2773
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Seit Äbtretung der Ventilatoren -Abteilung

ausschliessliche Fabrikation
von

Schleif-
maschinen

Fräs-Maschinen
4077 b

Vertretung und Lager von

erstklassigen
Schleifscheiben-Fabriken

Fritj Wunderli
tüerkzeugmascl)inen~Fabrik

USTER

Zu verkaufen
ca. 200 Bäume letztjährig geschnittene

BRETTER
I. u. II. Qualität, in Längen von 4—6 m und Dicken
von 18, 24, 30, 36, 40, 45, 50 u. 60 mm, zu äusserst
billigen Preisen von 2758

Jb. Linder, Sägerei, Jassbach-Linden

R
Gebrauchte guterhaltene

iemenscheiben
Öhren und Fittings
eservoirs
undeisen haben tortwährend aul Lager

Gebr. Bertschlnger & Cie., Wallisellen b. Zürich.

Zn verkaufen:
1 Wagen Madriers, 75/230, 4—6 m lang
1 75/230, 8-10 „ „
1

„ 24 mm Bretter, konisch abliniert
1

» 18» "
» '» »

1 24 „ Riemen, roh, 12 u. 15 cm breit
1 „ Klotzbretter, 36—60 mm.

Offerten unter Chiffre M 2761 an die Expedition.

35/45 und 40/50 cm. lichte Weite.

Rauch- u. feuersichere

aus dekapiert. Blech, mit Doppel-
16/24 und 18/24 cm sindtüre,

billigabzugeben
Vorrat mehrere hundert Stück.

Sich wenden sub Chiffre A 2455
an die Expedition.

Zo verkaufen
t Waggon

Bnchcnbrcttcr
prima, von 30-100mm, zu Fnl40.—
pro m' bahnverladen.

1 Waggon

Bncbeostinmc
prima, von 40 cm mitll Durch-
messer aufwärts, zu Fr. 100.—
pro m* bahnverladen.

1 Waggon

Cscbenstämme
prima, von 28 cm mfttl. Durch-
messer aufwärts.

Offerten unter Chiffre S 2692
an die Expedition.

®attb 35

Einige Waggons prima

EiÉaMttr
mehrere Jahre gelagert, 30-80 mm,

Linden
frisch geschnitten, 30—100 mm

zu verkaufen.
Offerten unter Chiffre H 2780

an die Expedition.

IjolzMiilnpitiitii
jeder Art, neu und gebraucht.
Verkauf, Tausch, Ankauf

Stets grosses Lager, günstige
Bedingungen. 5772b

Transmissionsfeile efc.
Maschinenfabrik

vorm. Hoizscheiter & Hegl
Manessestr. 190, Zürich 3.

Jllustr. fchweiz. Haudw -Zeituug („Meiftervlatt") Nr. S

Zeit Abtretung der Ventilstoren-Abteilung

susschliessUche ?adrHcation
von

Schleif-
Maschinen

?râs-MaschLnen
4N77 d

Vertretung und langer von

erstlclasslgen
Schleifscheiben-I^gdrilcen

kritz ^Vunlierli
lllerlc^eugmsschiuen-ksdrik

v8îR»
vsrksuksn

ca. 20V Räume làtjàkriZ Zescbnittene

vkciiek
I. u. II. Huslitst, in Gängen von 4—6 m und Dicken
von 18, 24, ZV, 36, 4V, 45, 5V u. 60 mm, ?u äußerst
billigen preisen von 2758

Id. I-inder, Zszeiki, Zsssdack->.in«Ivn

Ledrauodte suterbaltene

îemEnsclieiben
öki*en unrl sittings
esei^oii'L

Nil I? 181?N dsden iortwädrend aui l.ag»r

Kkbi'. ôsàklngki- â Lie., ^»Ilizsllen d. Arivk.

?» Verkäufen:
1 iVsgen liisÄriiers, 75/230, 4—6 m Isng
I 75/230, 8-l0 „
I 24 mm Rretter, konisck sbliniert
^ ^
1 24 ^ kîemeu, rok, 12 u. 15 cm breit
1

„ lîlot^dretter, 36—60 mm
Dkierten unter Lkilkre lili 276 l sn à Expedition.

35/45 uncl 40/50 cm. iicdte Weite.

Usiivli- u. t«iierslv!,vr«

sus dekapiert. Siecd, mit Doppel-
lk/24 und 18/24 cm sinâtüre.

billig sdzeugeden
Vorrat medrere dundert Stiick.
Sicd wenden sud Ldjfkre ^ 2455

sn die Expedition.

Iv vvi-kâà
l WsMN

Zacdmbrà
prims, von 30-I00mm,ru^rI40.—
pro m°> bsknverisden.

l Waxxon

Zvclieaztsa««
prims, von 40 cm mitti. Durcit-
Messer aukwsrts, ru k^r. 100.-
pro m^> dsdnverisden.

I Wsxxon

vàtZ««e
prims, von 28 cm mitti. Durck-
messer sukwsrts.

Offerten unter Linktre 8 26S2
»n die Expedition.

Band 35

etulg« Uf»gg«u« prims

kià-Wr
mekrere jstire gelagert, 30-80 mm,

I-LnÄen
triscd gescknitten, 30—100 mm

ru verksuken.
Offerten unter Lditkre N 2780

sn die Expedition.

Sàdàiliillîiiêii
jeder ^rt, neu und gedrsuckt.
V«rli»iit, ?au»l!k, ^nkaiit

Stets grosses dsger, günstige
Bedingungen. 57?2d

VransmiZZlollsteile etc.

àscliinentadrill
vorm. Uolrscdeiter à lieg!

Nsnessestr. 190, Alricd 3.
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